
XII. Sachsensymposion für Sachsenforschung 

 

11.-14. Dezember 1960 

Hannover, Bundesrepublik Deutschland 

 

 

Sonntag, 11.12. 

Anreisetag 

20.00 Uhr: Begrüßungsabend in den Maschseegaststätten am Maschsee. 

 

 

Montag, 12.12. 

 

9.00 Uhr: W. Nowothnig: “Nachrömische Bestattungen im südlichen Niedersachsen. 

10.00 Uhr: H. Schmidt, Halle: “Zur Sachsenfrage im Nord- und Ostharz-Vorland”. 

15.00 Uhr: A. Genrich: “Der Urnenfriedhof von Perlberg bei Stade und seine Bedeutung für 

den Ursprung der Sachsen (mit Materialvorlage)”. 

16.00 Uhr: D. Bohnsack: “Ein reiches Körpergrab der Völkerwanderungszeit aus Liebenau”. 

W.D. Asmus: “Führung durch die Langobarden- Ausstellung”. 

 

18.00 Uhr: Empfang durch die Niedersächsische Landesregierung im Gästehaus Lüerstr.5, 

Straßenbahnlinie 6, Haltestelle Zoo. 

 

 

Dienstag, 13.12 

 

9.00 Uhr: M. Claus: “Einführung in die Burggrabung mit anschließender Demonstration der 

Funde”. 

9.45 Uhr: H. Jahnkuhn: “Zur Erforschung sächsischer Königspfalzen”. 

11.00 Uhr: W. Winkelmann: “Beckum”. 

15.00 Uhr: H.J. Eggers: “Germanische Kunst in der römischen Kaiserzeit”. 

16.00 Uhr: J. Werner: “Zur Herkunft der Stempeltechnik auf sächsischer Keramik”. 

anschließend: Besichtigung der neuen Ausstellungsräume (im Museum). 

 

18.00 Uhr: Empfang durch den Herrn Oberbürgermeister im neuen Rathaus (Mosaiksaal). 

 

19.30 Uhr: H.(wohl B.) Schmidt, Halle: “Die späte Völkerwanderungszeit im 

Nordharzvorland und das Königreich der Thüringer”. (öffentlicher Vortrag in der 

Geologischen Landesanstalt. Wiesenstr. 1). 

 

 

Mittwoch, 14.12. 

Arbeiten im Museum 


